






Durch unsere internationalen Projekte zur Verkehrserziehung leisten wir einen Beitrag, 
die Straßen für Kinder und Jugendliche sicherer zu machen. 



«

Von klein auf sicher.
Produktverantwortung bedeu-
tet für uns mehr als »nur« die 
Sicherheit unserer Fahrzeuge 
und ihrer Fahrer zu maximie-
ren. Deshalb setzen wir uns 
mit zahlreichen Programmen 
für die Sicherheit von Kindern 
und Jugendlichen im Straßen-
verkehr ein. 
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Dank Prävention Unfälle vermeiden. Wir arbeiten bei unseren Fahrzeugen an Inno- 
vationen, die Unfälle vermeiden helfen und die Beteiligten optimal schützen. Wir gehen 
aber noch einen Schritt weiter: Projekte zur Verkehrssicherheit von Kindern und Jugend- 
lichen helfen dabei, den Straßenverkehr für die schwächsten Verkehrsteilnehmer sicherer 
zu machen.

Sicher zur Schule. Schulwegpläne für Abc-Schützen führen in München und Berlin 
schon die Kleinsten in die Regeln des Straßenverkehrs ein. Schulanfänger bekommen 
einen individuell erstellten Schulwegplan, der Hinweise zu besonderen Gefahren auf 
ihrem Schulweg enthält und die wichtigsten Verkehrsregeln und -zeichen erklärt. Die 
Initiative, die in München Anfang der 1980er Jahre begann, soll auf weitere Standorte 
ausgedehnt werden. Auch im Online-Bereich haben wir wirkungsvolle Projekte ins Le-
ben gerufen: Beispielsweise gibt die interaktive Website »Safe on the Street« Lehrern 
und Eltern in Großbritannien Informationen zur Verkehrserziehung von Grundschülern.

Rund um den Globus sicher fahren. Besonders in Asien und Lateinamerika stellt 
die zunehmende Mobilität die Menschen vor neue Herausforderungen. In China, wo 
täglich im Schnitt etwa 40 Kinder im Straßenverkehr tödlich verunglücken, haben wir im 
Jahr 2005 das Projekt »Slow Down for Children« ins Leben gerufen. Nach einer theo-
retischen Verkehrserziehung für Kinder und Eltern erproben die Kleinen das Gelernte 
gleich vor Ort mit BMW Baby Racern. Allein bis zum September 2009 waren es 6.000 
Kinder aus 250 Kindergärten, die an solchen Aktionstagen teilnahmen; inzwischen 
finden diese im ganzen Land statt.

Mehr zum Thema auf www.bmwgroup.com/roadsafety

»



268.000

3.400

100.000

Cool Wayz

Schüler und junge Fahranfänger haben seit 2006 an unserem »Road Education Program« 
in Brasilien und Argentinien teilgenommen. In diesen Ländern ist die Zahl tödlicher 
Verkehrsunfälle besonders hoch: Pro 100.000 Menschen sterben in Argentinien 29 
Personen jährlich bei Verkehrsunfällen, in Brasilien sind es 17, in Deutschland 8.

Kinder in 500 Kindergärten in China haben im Jahr 2008 mit unserem 
Übungsmaterial gelernt, sich sicher im Straßenverkehr zu bewegen.

heißt das von der BMW Group in Großbritannien initiierte Internet-
projekt. Es hilft Schülern, beim Wechsel auf weiterführende 
Schulen selbständig den sichersten Weg zu ihrer Schule zu planen.

Abc-Schützen in München bekamen seit 1984 gemeinsam 
von der Verkehrswacht und der BMW Group einen Schulweg-
plan, der ihnen den sichersten Weg zu ihrer Schule zeigt.



Sicherheit geht vor.
Ausgehend von unserem 
Werk in Südafrika engagieren 
wir uns seit Jahren mit Prä-
ventions-, Aufklärungs- und 
Behandlungsmaßnahmen 
im Kampf gegen HIV / Aids – 
mit inzwischen weltweiter 
Wirkung. 

»

07



Weltweit aktiv im Kampf gegen HIV / Aids: Was in unserem Werk in Südafrika begann,
zeigt heute auch an anderen Standorten Wirkung. 



Selbstverständlich helfen. Im Jahr 2000 haben wir eine HIV / Aids-Strategie definiert 
und ein umfangreiches Präventions- und Behandlungsprogramm ins Leben gerufen. 
Zu diesem Programm zählen unter anderem die Bereitstellung von Medikamenten, 
Gesundheitstests, psychologische Betreuung sowie die Beratung zu Ernährung und 
Lebensführung. Im Werkskindergarten werden die Kinder über HIV-Risiken aufgeklärt. 
In eigens eingerichteten Foren diskutieren Mitarbeiter, wie sie mit den Folgen der 
Krankheit und damit verbundenen Problemen umgehen können.

Nicht aufgeben. Ausgangspunkt für die Wirksamkeit aller Maßnahmen ist das Wissen 
um den eigenen HIV-Status. Ein umfangreiches, individuelles Testprogramm sorgt für 
mehr Eigenverantwortung. Das wichtigste Ziel: Wer HIV-negativ ist, soll alles dafür tun 
können, sich auch künftig vor einer Infektion zu schützen. HIV-positiven Mitarbeitern 
wird mit Therapie- und Wiedereingliederungsmaßnahmen ein weitestgehend normales 
Weiterleben und -arbeiten ermöglicht. Um Vorbild für die Mitarbeiter zu sein, hat sich 
die gesamte Managementebene in der Firmenklinik testen lassen.
 
Von innen nach außen. Im Jahr 2005 haben wir gemeinsam mit unseren Partnern 
in Soshanguve, in der Nachbarschaft des BMW Werks Rosslyn, ein Gemeinde- und 
Gesundheitszentrum zur medizinischen Behandlung und psychologischen Betreu-
ung der Bevölkerung eröffnet. Rund eine Million Einwohner der Gemeinde kann diese 
Einrichtung nutzen. Südafrika steht exemplarisch für unser Engagement im Kampf 
gegen HIV / Aids auf der ganzen Welt. Auch in China und Thailand initiieren wir 
Projekte zur Aufklärung und zum Schutz der Bevölkerung. 

Mehr zum Thema auf www.bmwgroup.com/aidsprogram

»



Knysna

5.000

86 %

33 Millionen

Menschen besuchen pro Monat das Gemeinde- und Gesund-
heitszentrum in Soshanguve, Südafrika, dem Heimatort vieler 
Mitarbeiter des BMW Werks Rosslyn. Das Zentrum wurde im 
Jahr 2005 mit Unterstützung der BMW Group und anderer 
Organisationen erbaut. 

aller südafrikanischen BMW Group Mitarbeiter haben sich im Jahr 2008 freiwillig auf 
HIV testen lassen. Mit 7 % liegt die Infektionsrate bei unseren Mitarbeitern unter dem 
Landesdurchschnitt.

Menschen sind weltweit mit HIV / Aids infiziert, zwei Millionen sterben jedes 
Jahr an der Krankheit. Die BMW Group engagiert sich in Südafrika, Thailand
und China gegen die Ausbreitung und die Folgen der Krankheit. 

in Südafrika ist das jüngste Beispiel für das Engagement der BMW Group gegen 
HIV / Aids. Hier haben wir im November 2007 zusammen mit der Organisation 
LoveLife ein HIV / Aids-Jugendzentrum eröffnet. Neben Bildungs- und Freizeit-
aktivitäten wird den Jugendlichen hier auch Aufklärung zu HIV / Aids angeboten.



Anerkannte 
Verantwortung. 

Unser Handeln zeigt Wirkung – auch aus unabhängiger Sicht. 
Preise und Auszeichnungen, mit denen die BMW Group für ihre umweltfreundlichen
Fahrzeugentwicklungen und Nachhaltigkeitsaktivitäten ausgezeichnet wurde: 
 
Der BMW 118d ist das World Green Car of the Year. 
Fast 50 Fachjournalisten kürten im Jahr 2008 den BMW 118d aufgrund seiner 
herausragenden Emissionsreduzierung zum World Green Car of the Year. 

Grünes Lenkrad für BMW EfficientDynamics. 
BMW EfficientDynamics wurde im Jahr 2007 von der Zeitung »Bild am Sonntag« 
zur besten Umweltneuheit gekürt.

Green Award für BMW EfficientDynamics. 
Das britische Magazin »What Car?« zeichnete das Maßnahmenpaket BMW Efficient-
Dynamics mit dem Green Award 2008 aus.

Flotten-Award für Efficient Dynamics. 
In der Kategorie Umweltoffensive zeichnet die Zeitschrift »Autoflotte« im Jahr 2009 
Efficient Dynamics mit dem Flotten-Award aus.

»



Branchenführer im Dow Jones Sustainability Index 2005, 2006, 2007, 2008. 
Im Auswahlverfahren für diesen wichtigen Gradmesser für nachhaltiges Wirtschaften 
wird die wirtschaftliche, ökologische und soziale Leistung von rund 2.500 Unternehmen 
untersucht und die besten jeder Branche ausgewählt. Die BMW Group erreichte in 
den letzten vier Jahren den ersten Platz und ist demnach das nachhaltigste Unterneh-
men der Automobilbranche.

BMW Group im FTSE4Good und FTSE4Good Environmental Index.
Die BMW Group ist in diesen wichtigen Indizes der Londoner Börse für herausragende 
Leistungen in den Bereichen Nachhaltigkeit und Umweltschutz gelistet.

Unternehmenszertifikat von ÖKO-Trend. 
Die BMW Group wurde für herausragende unternehmerische Verantwortung mit der 
höchsten Punktzahl im Automobilbereich ausgezeichnet und erhielt zum wiederholten 
Mal das begehrte Zertifikat.



Impressum

Kontakt
Damit wir in Sachen Nachhaltigkeit immer besser werden, benötigen wir Ihre 
Anregungen, Vorschläge und Meinungen. Schreiben Sie uns eine E-Mail: 
sustainability@bmwgroup.com
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Die BMW Group im Internet
www.bmwgroup.com 

Weitere Informationen und Publikationen zu den 
Nachhaltigkeitsaktivitäten der BMW Group unter
www.bmwgroup.com/responsibility 
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Das Papier dieser Broschüre entspricht dem FSC-Recyclinglabel und besteht zu 100 % aus wieder- 
aufbereiteten Fasern. Produkte mit diesem Label stehen für den Einsatz von Recyclingmaterial. 
Die Verwendung von Recyclingmaterial entlastet Wälder und leistet somit einen wichtigen Beitrag 
zur vernünftigen Verwendung von Holz. Da die Produkte mit FSC-Siegel verschiedene Stufen 
des Handels und der Verarbeitung durchlaufen, werden auch papierverarbeitende Betriebe, z. B. 
Druckereien, nach den Regeln des FSC zertifiziert.

Die bei der Herstellung des für diesen Bericht benötigten Papiers sowie für Druck und Produktion
entstandenen CO2-Emissionen hat die BMW Group neutralisiert. Dazu wurde am 10. August 
2009 mit der Transaktionskennung DE-80524 die entsprechende Menge an Emissionsrechten 
(EU-Allowance) gelöscht. 

Recycling 
schont Waldressourcen 
www.fsc.org 
Zert.-Nr. SW-COC-002207
© 1996 Forest Stewardship Council
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